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Stellungnahme Änderung der Verordnung Sonderpädagogik 

 
Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Monica Gschwind 

Sehr geehrte Frau Krebs 

 

Die EVP Baselland dankt für die Einladung zu obgenannter Anhörung und macht gerne von der Möglichkeit 

zur Abgabe einer Stellungnahme Gebrauch. 

Die vorgesehene Anpassung der Verordnung entstand im Rahmen der Finanzstrategie 2025 – 2028 des 

Regierungsrates. Die Regierung versucht nun zwar, die Gesetzesänderung aus einer sachlich geschuldeten 

Logik zu begründen. Diese vermag jedoch noch nicht vollends zu überzeugen, respektive hat einen fahlen 

Beigeschmack. 

Die Herleitung des für die Änderung führenden Grundes ist unter stark eingeschränktem Blickfeld entstan-

den. Es ist der EVP daher ein Anliegen, dass bei der Umsetzung über die beabsichtigte primäre Verschie-

bung von Kostenträgern hinaus keine zusätzlichen Bilateralschäden entstehen. 

Es ist zum Beispiel davon auszugehen, dass aufgrund der gleichen Kostenstelle wenig differenzierte Diag-

nosen bezüglich des ursächlichen Auslösers für den Logopädie-Bedarf nicht weiter hinterfragt worden sind. 

Damit künftig die Nachfragen, respektive die Präzisierungen nicht nur in die vom Kanton gewünschte Rich-

tung gehen, sind vorab/ bei der Umsetzung der Änderungen die Abklärungsstellen über die künftige Not-

wendigkeit von klaren Differenzierungen inklusive deren Auswirkungen bekannt zu geben.  

In den Unterlagen ist die Überprüfung der Pooldotierungen erwähnt. Diese ist natürlich wie vorgesehen 

durchzuführen. Unseres Erachtens sollte die vorgesehene Änderung bei einzelnen Kostenträgerverhältnis-

sen per se keinen Einfluss auf Änderungen haben. Schliesslich ist in den gesetzlichen Grundlagen erwähnt, 

dass die Kontingente für die Sekundarstufe II wie auch den Kindergarten bereits im Pool-Schlüssel einbe-

rechnet sind. Wir regen jedoch an, nebst der regelmässigen Überprüfung der notwendigen Pooldotierung 

auch die erwähnte Kostenpauschale von CHF 250.- zu Handen der Gemeinden überprüfen, insbesondere 

in Bezug auf stattgefundene Teuerungsentwicklungen.  
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Im weiteren ist es der EVP wichtig, dass sowohl bei dieser wie auch noch in petto liegenden Sparvorhaben 

seitens Kanton immer die Auswirkungen auf die Steuerzahlenden im Blick bleiben. In der Sache aufwändige 

Änderungsprozesse, welche nur zu geringen Geldflussverschiebungen führen, kosten im Endeffekt mehr, 

als dass sie Erleichterung bringen. 

Besten Dank nochmals für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Aufnahme unserer Anregungen 

in die weiteren Bearbeitungsprozesse. 

 Freundliche Grüsse 

 

 

 Martin Geiser 

 Präsident EVP Baselland 


